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Mit dem Rad zum Eiffelturm: DRK-Team
erlebt olympischen Traum

Neun Radfahrer des DRK-Kreisverbands Aalen fahren für
den guten Zweck 750 km zu den Olympischen Spielen in

Paris. Spenden unterstützen den DRK-GlücksExpress.

Ein Gleichen in der Gemeinschaftsarbeit

Die bevorstehende Fahrradtour des Mountainbike-Teams des
DRK-Kreisverbands Aalen ist nicht nur ein sportliches Event,
sondern auch eine wichtige Initiative zur Unterstützung
schwerstkranker Menschen. Fünf Jahre nach der ersten
Herausforderung in Südtirol und weiteren Reisen, zeigen die
Mitglieder Kompromissbereitschaft und Teamgeist, um das
Projekt DRK-GlücksExpress ins Rampenlicht zu stellen.

Ein Team aus Engagierten

Insgesamt treten neun Fahrerinnen und Fahrer, darunter der
Vorsitzende Lars Lächele und der Notfallsanitäter Jens Wagner,
gemeinsam an. Dies zeigt, dass es sich bei der Gruppe um weit
mehr als nur sportliche Amateure handelt; es sind engagierte
Mitglieder aus der Gemeinde, die sich aktiv für das Wohl anderer
einsetzen. Sie repräsentieren verschiedene Ortsvereine und
bringen vielfältige Erfahrungen in Erster Hilfe und Notfallrettung
mit.

Spektakuläre Etappen mit Bedeutung

Die Route führt über 750 Kilometer von Aalen bis zum Eiffelturm
in Paris, das Ziel, das die Gruppe am Sonntagmorgen erreicht.



Auf dem Weg werden wichtige Städte wie Pforzheim, Straßburg
und Reims passiert. Diese Reise ist nicht nur ein physischer
Test, sondern auch ein Bekenntnis zur humanitären
Unterstützung. Es verdeutlicht, dass Sport und soziales
Engagement Hand in Hand gehen können.

Der DRK-GlücksExpress im Fokus

Ein zentraler Bestandteil dieser Reise ist die Sensibilisierung für
den DRK-GlücksExpress, der schwerkranken Menschen die
Möglichkeit gibt, ihre letzten Wünsche zu erfüllen. Alle
gesammelten Spenden fließen direkt in dieses Projekt und
unterstützen die Schaffung von unvergesslichen Momenten für
die Betroffenen und ihre Angehörigen. Das Engagement des
Teams trägt dazu bei, die gesellschaftliche Verantwortung zu
stärken und die Lebensqualität von Menschen in ihrer letzten
Phase zu verbessern.

Olympischer Geist in der Praxis

Das Team aus Aalen erfreut sich nicht nur am Abenteuer der
Fahrt, sondern auch an der Ehre, die olympischen Ringe auf
ihren Trikots tragen zu dürfen – ein Zeichen für Fairness,
Teamgeist und Solidarität. In der Welt des Sports wird deutlich,
dass Olympische Werte weit über den Wettkampf hinausgehen
und auch in Gemeinschaftsprojekten wie diesem ihren Platz
finden.

Solidarität auf zwei Rädern

Die Begleitfahrzeuge, gesteuert von weiteren engagierten
Mitgliedern, unterstreichen die Bedeutung der Zusammenarbeit
in einem solchen Vorhaben. Mit Dolmetschern und Sanitätern an
Bord wird auch die Sicherheit der Fahrer gewährleistet. Dies
zeigt, wie wichtig es ist, bei solchen sportlichen
Herausforderungen stets auf das Wohlergehen aller Teilnehmer
zu achten und durch Teamarbeit zu glänzen.



Spenden für eine gute Sache

Um das Projekt DRK-GlücksExpress weiter zu unterstützen, sind
Spenden herzlich willkommen. Hilfe wird gebraucht, um kranken
Menschen unvergessliche Momente zu schenken. Interessierte
können ihr Engagement mit einer Spende auf das folgende
Konto zeigen: DRK-Kreisverband Aalen e.V. Kreissparkasse
Ostalb IBAN DE13 6145 0050 0110 020 255
Verwendungszweck: DRK-GluecksExpress.

Die Tour, die den olympischen und humanitären Geist vereint,
wird ein bedeutendes Ereignis für Aalen und darüber hinaus
sein. Eine gelungene Mischung aus sportlichen Höchstleistungen
und sozialem Engagement ist ein starkes Zeichen für die Kraft
der Gemeinschaft.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

